
 
Initiative zur Erhaltung unserer intakten Heimat

Burgschwalbach und ohne Windkraftanlagen e.V.          Information 17/ April 2007 
 
 
Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen von Burgschwalbach,  
 
viele von Ihnen waren der Meinung, dass  das Thema Windkraftanlagen in Burgschwalbach 
ausgestanden ist.  
 
Wir haben aber immer wieder betont, dass wir noch ein nicht kalkulierbares Restrisiko haben. 
 
Das hat sich jetzt bestätigt! In unserer Information 16/2007 haben wir Sie informiert, dass der 
mögliche Betreiber des Windparks und die Mitglieder der Windpark Burgschwalbach GdbR entschieden 
haben, dass auf dem Wehrholz ein Mess - Mast errichtet wird. Ziel ist es überprüfen, ob die 
Windhöffigkeit ausreicht um Windkraftanlagen wirtschaftlich auf dem Wehrholz betreiben zu können. 
 
Nachdem die Vorrangfläche im Flächennutzungsplan (FNP) von 71 ha auf 19 ha reduziert wurde - das 
ist die Fläche hinter der Hochspannungsleitung Richtung Panrod – sind es nur noch einige wenige 
Grundstücksbesitzer die den Nutzen aus dem Betrieb von Windkraftanlagen ziehen würden. 
 Zu leiden haben aber alle Einwohner von Burgschwalbach!!! 
 
Hier noch einmal unsere wichtigsten Fakten gegen die Windkraftanlagen: 
 
 - Zerstörung des gesamten Landschaftsbildes unserer sehr schönen und intakten Heimat  

   Burgschwalbach 
 -  Beeinträchtigung der denkmalgeschützten Burg Schwalbach 
 -  Erhebliche Gefährdung von streng geschützten Arten (z.B.Vögeln,Fledermäusen u.a.) 
           -  Erwartbarer Werteverlust für alle Immobilien und Grundstücke in Burgschwalbach  
 
 
Anfang 2004 haben sich über 600 Bürger und Bürgerinnen von Burgschwalbach per Unterschrift 
gegen die Errichtung von Windkraftanlagen ausgesprochen. Der Gemeinderat hat sich einstimmig 
gegen die Errichtung von Windkraftanlagen im März 2004 entschieden. Wir haben zur Zeit 125 
Mitglieder im Verein, wir brauchen aber jede Stimme von Ihnen.  
 
 
Kommen Sie deshalb zu unserer Jahreshauptversammlung am 26. April 2007, 19:30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus. Treten sie jetzt unserem Verein bei um gemeinsam mit uns weiter gegen die 
Windkraftanlagen zu kämpfen. Die Beitrittserklärung finden Sie auf der Rückseite, die füllen Sie aus und 
bringen Sie sie einfach mit. Wir hoffen auf Ihre Unterstützung und freuen uns auf Ihre zahlreiche 
Teilnahme als Mitglied an unserer Jahreshauptversammlung.  
 
 
 
 
Wir bieten Ihnen viele neue und interessante Informationen!!! 
 

  
 

Burgschwalbach,  23. April, 2007   
 
gez. Harry Rollig     gez. Heinz D. Huth 
1. Vorsitzender      2. Vorsitzender 
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Beitrittserklärung 
 

Hiermit erkläre ich meine Mitgliedschaft im Verein „Initiative zur Erhaltung unserer 
intakten Heimat Burgschwalbach und ohne Windkraftanlagen e.V.“ 
 
 
……………………………..        … ……………………..       ……………… 
Name         Vorname   Geburtsdatum 
 
 
………………………………….. ……      ……………………………………... 
Strasse          PLZ/Ort     
 
 
……………………….       ………………………… ………………… 
Telefon         Fax    e-mail  
 
 
Wenn Sie die bequeme Zahlungsart wollen, füllen Sie bitte die 
Einzugsermächtigung aus, ansonsten überweisen Sie den Jahresbeitrag an:  
Initiative Windkraftanlagen BoW e. V. 
Bank: Volksbank Rhein Lahn e. G. 
Konto: 210 199 705 
BLZ:  570 928 00 
 
Der jährliche Mitgliedsbeitrag  5,-- €  soll eingezogen werden. 
 
……………………………….                   ……………………………………... 
Konto      BLZ 
 
……………………………………………………………………………………. 
Bank 
 
Spenden sind steuerabzugsfähig. 
 
 
Der Austritt aus dem Verein ist jederzeit nach schriftlicher Kündigung an den 
Vorstand mit Wirkung zum Ende des Geschäftsjahres möglich. 
 
…………………………………  …………………………………….. 
Datum      Unterschrift 
 

 


